
7.  Infrastrukturangebote und Verkehrswege gewährleisten die  
Wettbewerbsfähigkeit unserer Volkswirtschaft. 

  Deshalb werden wir zusätzliche Investitionen in Milliardenhöhe tätigen, um Straßen, 
Schienen und Wasserwege zu erhalten und auszubauen. Breitbandanschlüsse werden 
wir bis 2018 flächendeckend verfügbar machen und die Voraussetzungen für offenes 
W-LAN in den Städten schaffen.

8.	 	Rente,	Pflege	und	Gesundheitsversorgung	sind	die	Eckpfeiler	einer 
solidarischen	Gesellschaft.	

  Die Menschen in unserem Land können auch in Zukunft auf eine sichere Rente, 
verlässliche Pflege und gute medizinische Versorgung vor Ort zählen. Mit der solida-
rischen Lebensleistungsrente werten wir die Rentenansprüche langjährig versicher-
ter Menschen auf. Auch in ländlichen Regionen werden wir eine flächendeckende 
Versorgung durch Ärzte und Krankenhäuser sichern. 

9.	 Energie	bewegt	unser	Land.	
  Bei der Umsetzung der Energiewende wollen wir Bezahlbarkeit, Versorgungssicherheit 

und Umweltverträglichkeit miteinander in Einklang bringen und so die Wettbewerbs-
fähigkeit sichern. Dazu werden wir das Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) reformie-
ren, um den Kostenanstieg wirksam zu begrenzen, den Leitungsausbau der Trassen zu 
beschleunigen und Ausbaukorridore für die Erneuerbaren Energien festzulegen. 

10.  Sicherheit ist die Voraussetzung für Freiheit. 
  Wir wollen einen Staat, der beides gewährleistet. An Kriminalitätsschwerpunkten 

werden wir den Einsatz von Videokameras verstärken. Der Schutz vor Wohnungs- 
einbrüchen soll durch eine noch engere Zusammenarbeit von Bund und Ländern  
ver- bessert werden. Polizisten und andere Einsatzkräfte brauchen einen stärkeren 
Schutz bei gewalttätigen Übergriffen. Kinder und Frauen werden wir in Zukunft  
wirksamer vor Menschenhandel und Zwangsprostitution schützen.  

Materialien	zum	Koalitionsvertrag	finden	Sie	unter	
www.cdu.de/koalitionsvertrag.

1. Solide Finanzen bleiben das Markenzeichen der CDU. 
  Wir werden die Neuverschuldung stoppen. Ab 2015 wird der Bund keine neuen  

Schulden machen. Nur mit einer guten Haushaltspolitik schaffen wir Spielräume für 
die Zukunft unserer Kinder und Enkel.

2. Starke Wirtschaft ist die Voraussetzung für Beschäftigung und Wohlstand. 
  Unser Nein zu Steuererhöhungen ist ein Ja zu sicheren Arbeitsplätzen und guter 

wirtschaftlicher Entwicklung. Mit Lohnzusatzkosten unter 40 Prozent und weiterem 
Bürokratieabbau bleiben wir ein verlässlicher Partner für die Unternehmen und ihre 
Beschäftigten in Deutschland.

3. Vollbeschäftigung bleibt unser Ziel. 
  Nie zuvor waren mehr Menschen in Beschäftigung als heute. Wir arbeiten dafür, dass 

noch mehr Menschen eine Chance auf dem Arbeitsmarkt bekommen. Mit stabilen 
Rahmenbedingungen und mehr Investitionen in Forschung und Entwicklung. Mit 
einem Mindestlohn wollen wir anständige Löhne für gute Arbeit sicherstellen. 

4.	 Bildung	und	Forschung	sind	die	Grundlage	unseres	Wohlstands.	
  Deshalb werden wir weiter drei Prozent unserer Wirtschaftsleistung für Forschung 

einsetzen und Investitionen im Forschungsbereich unterstützen. 

5.	 Familie	und	Ehe	sind	das	Fundament	unserer	Gesellschaft.	
  Deshalb wollen wir sie weiter stärken. Unser Nein zur Abschaffung des Ehegatten- 

splittings ist ein Ja zu Ehe und Familie. Wir stehen zur Vielfalt der Familien. Deshalb 
bleibt auch das Betreuungsgeld erhalten. Die Mütterrente kommt und schafft mehr 
Gerechtigkeit für Frauen, deren Kinder vor 1992 geboren sind. 

6.	 Europa	sichert	uns	ein	Leben	in	Frieden,	Freiheit	und	Wohlstand.	
  Unser Ziel als stärkste Volkswirtschaft Europas ist es, unseren Kontinent gestärkt 

aus der Krise zu führen. Ein stabiler Euro ist dafür eine zentrale Voraussetzung. Eine 
Vergemeinschaftung der Schulden würde die Stabilität des Euro gefährden. Deshalb 
ist unser Nein dazu ein Signal für mehr Wettbewerbsfähigkeit und neue Wachstums- 
impulse durch eigene Anstrengungen.

Dafür steht die CDU in der Großen Koalition
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